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ÖKO-TEST  hat  Wattestäbchen
untersuchen  lassen–-Test
gratis
Im aktuellen ÖKO-TEST-Magazin findet sich auch ein aktueller
Test  von  Wattestäbchen.  Bezüglich  der  Schadstoffe  in  den
Wattestäbchen gibt es kaum Auffälligkeiten. Lediglich in vier
von  25  Produkten  haben  die  Tester  so  genannte
halogenorganische  Verbindungen  gefunden.  Viele  dieser
chlorhaltigen Stoffe gelten als allergieauslösend.

Schlechte Recycling-Quote
Die  Recycling-Quote  in  den  Wattestäbchen  ist  allerdings
gering. Nur vier der getesteten Stäbchen enthalten überhaupt
Recyclingpapier.  Dafür  können  die  Hersteller  jedoch  kaum
etwas.  Der  Grund  besteht  in  der  schon  seit  einiger  Zeit
anhaltenden  Papierknappheit.  Diese  wird  aktuell  durch  den
Angriffskrieg der Russen auf die Ukraine noch verschärft.

https://spielen-und-lernen.online/aktuelles/wattestaebchen-haben-im-gehoergang-nicht-zu-suchen/
https://spielen-und-lernen.online/aktuelles/wattestaebchen-haben-im-gehoergang-nicht-zu-suchen/


Zwei wichtige Tipps
Zwei  wichtige  Tipps  gibt  das  ÖKO-TEST-Magazin  seinen
Leserinnen  und  Lesern  auch  noch  mit:

1. Wattestäbchen besser nicht in den Gehörgang stecken. Grund:
Mit einem Stäbchen drückt man Ohrenschmalz nur noch fester und
tiefer  ins  Ohr.  Beinahe  alle  Produkte  tragen  einen
entsprechenden  Warnhinweis.

2. Babywattestäbchen müssen nicht sein. Die äußere Ohrmuschel
lässt sich auch mit einem Waschlappen oder einem herkömmlichen
Stäbchen reinigen.

Den vollständigen Test finden Sie unter diesem Link.

https://www.oekotest.de/kosmetik-wellness/Wattestaebchen-im-Test-Warum-die-Corona-Krise-fuer-Probleme-sorgt_12642_1.html

